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Applikationsbeschreibung Tebis

STXB322 V 1.x 2 Eingänge  /  Schaltausgang 2fach LED  (Zustandsanzeige)
STXB344 V 1.x 4 Eingänge  /  Schaltausgang 4fach LED  (Zustandsanzeige)

Bestellnummer Produktbezeichnung

TXB322
TXB344

UP-Module: 2 Eingänge / Schaltausgang 2fach LED (Zustandsanzeige)
UP-Module: 4 Eingänge / Schaltausgang 4fach LED (Zustandsanzeige)

 Inhaltsverzeichnis

Eingangsmodul  KNX / EIB Ausgangsmodule
KNX / EIB

 LED angeschlossen
an den Ausgang

Beleuchtungssteuerung

Dimm-Befehl

  Rollladen- und 
Jalousiensbefehl

Heizungssteuerung

Szene

Zwangssteuerung

Zustandsanzeige - Eingang X
Zustandsanzeige - Ausgang LED X

TXB322 / TXB344

Blockierung
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Die Anwendungssoftware SXB322 und SXB344 dienen zur Konfiguration der einzelnen Produkteingänge TXB322 und TXB344.
Die wichtigsten Funktionen:

■ Befehlsübersicht
Die Produkte dienen zur Steuerung von Beleuchtungen, Rollläden / Jalousien, Heizungen und Szenen.

• Beleuchtungssteuerung
Taster UM, EIN, AUS, EIN / AUS, Zeitschalter.
1 oder 2 Tasten dimmen.

• Rollladen / Jalousiensteuerung
AUF, AB, Stopp, Lamellenverstellung, Sicherheitsabfahrt (Totmannschaltung).

• Heizungssteuerung
Komfort, Nachtabsenkung, Frostschutz, Standby, Auto.

■ Zwangssteuerung
Diese Funktion erlaubt die Zwangssteuerung von Ausgängen.
Die Wirkung der Zwangssteuerung hängt vom Ausgangstyp ab: Beleuchtung, Rollläden, Heizung etc.

■ Szene
Diese Funktion dient zum Abrufen und Speichern von Szenen unterschiedlicher Ausgangstypen (Zentral Aus, Leselicht, etc.).

■ Blockierung
Die Blockierungsfunktion erlaubt die Verriegelung der Tasten. Während der Verriegelung werden keine Befehle gesendet.

■ Zweikanal-Modus
Die Funktion 2 Kanal-Modus dient dazu, zwei verschiedene Befehle mit einer Taste auszuführen.

■ Wahl der für die LED-Ausgänge anzuzeigenden Schaltkreise
Die LED-Ausgänge (Zustandsanzeige) dienen zur Steuerung des Einschaltens der LED des konventionellen Signalsystems.
Diese Funktion dient dazu, für jeden LED-Ausgang den angezeigten Kreislauf auszuwählen:

• Die vom entsprechenden Eingang gesteuerten Kreislauf,
• Jeden anderen Kreislauf der Installation.

➜ Parameter

Bild 1

1. Präsentation der Funktionen der Anwendungssoftware SXB322 und SXB344

2. Konfiguration und Parametrierung der LED-Ein- und Ausgänge

2.1 Allgemeine Einstellungen
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Parameter Beschreibung Werte

Entprellzeit
Dieser Parameter definiert die minimale 
Schliesszeit des Kontaktes, um als Befehl 
erkannt zu werden.

50 ms, 100 ms, 150 ms

Grundeinstellung: 50 ms

Langer Tastendruck Dimmen, 
Rollladen / Jalousien

Dieser Parameter definiert die minimale 
Schliesszeit des Kontaktes, um als Dimm- oder 
Fahrbefehl erkannt zu werden.

400 ms, 500 ms, 600 ms, 700 ms, 
800 ms, 900 ms, 1 s

Grundeinstellung: 500 ms

Langer Tastendruck 
Tastenfunktion 2-Kanal Modus

Dieser Parameter definiert die minimale 
Schliesszeit des Kontaktes, um als 2 Kanal 
Modus EIN / AUS und 2 Kanal Modus Wert 
erkannt zu werden.

 500 ms, 1 s, 2 s, 3 s, 4 s, 5 s, 6 s, 
7 s, 8 s, 9 s, 10 s, 30 s, 1 min, 2 min, 
5 min, 10 min 

Grundeinstellung: 5 s

Max. Telegrammanzahl in der 
Überwachungszeit 1 bis 65535 
(0=nicht benutzt)

Dieser Parameter definiert die maximale Zahl 
an Telegrammen, die während der 
Überwachungszeit auf den Bus gesendet 
werden können.

1 bis 65535

Grundeinstellung: 0

Überwachungszeit in ms Wert 
[1...65535] (0=nicht benutzt)

Dieser Parameter definiert dauer der 
Überwachungszeit.

1 bis 65535

Grundeinstellung: 0

2.2 Objektliste

Funktion
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Nicht verwendet X

EIN / AUS X X X X X

Zeitschalter X

Dimmen X X

Zustandsanzeige ( Eingang X) X X X X

Zustandsanzeige (Ausgang LED X) X X X X X X X X X X X X X X X

Lamellenwinkel / Stopp X X

AUF / AB X X X

Auswahl Betriebsart X

Zwangssteuerung X

Szene X

Alarm Priorität 1 X

Alarm Priorität 2 X
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■ Funktion des Produkts
Das Gerät dient zur Steuerung von Beleuchtungen, Rollläden / Jalousien, Heizungen und Szenen.

➜ Parameter

Bild 2

2.3.1 Funktionsbeschreibung EIN / AUS, Taster, Einschaltwischer, Zeitschalterbetrieb

EIN / AUS:
Ein Druck auf die Taste dient zum Ein- bzw. Ausschalten des Kreises (keine Änderung bei erneuter Betätigung).

Beschreibung: Bei einem Tastendruck wird ein EIN- Oder AUS-Befehl über das Objekt EIN / AUS auf den Bus gesendet. Der 
gesendete Befehl ist unabhängig vom vorherigen Ausgangszustand. Welcher Befehl gesendet wird (EIN oder AUS) kann in den 
Parametern eingestellt werden.

Zusätzlich kann definiert werden, ob ein Befehl mit dem Drücken der Taste oder beim Loslassen der Taste gesendet wird (siehe 
hierzu Parametereinstellungen).

Taster UM:
Die Fernschalter-Funktion (Fernschalter / - oder - / Fernschalter) dient dazu, den Zustand des Ausgangs bei jeder Betätigung 
umzuschalten. Der Zustand ändert sich bei erneuter Betätigung.

Beschreibung: Beim Betätigen des angeschlossenen Tasters wird abhängig vom Objekt Zustandsanzeige ein EIN- oder ein 
AUS-Befehl über das Objekt EIN / AUS auf den Bus gesendet. Der auf den Bus gesendete Befehl ist die Umkehrung vom letzten 
Befehl (letzter Befehl: EIN -> gesendeter Befehl AUS; letzter Befehl: AUS -> gesendeter Befehl EIN).

Einschaltwischer:
Kurzer Druck auf den angeschlossenen Taster. Zustandswechsel des Ausgangs. Der Zustand ändert sich bei jedem kurzen 
Tastendruck. Wenn kein weiterer Druck auf den Taster erfolgt wird der Ausgang nach der im Ausgang eingestellten Zeit 
ausgeschaltet. Mit einem langen Tastendruck wird die Ausschaltzeit nachgetriggert.

Beschreibung: Bei einem kurzen Tastendruck sendet der Tastsensor über das Objekt Einschaltwischer die Umkehrung des 
letzten auf dem Objekt Zustand empfangenen Befehles. Bei einem langen Druck auf den Taster sendet der Eingang immer 
einen EIN-Befehl über das Objekt Einschaltwischer.

Ein EIN-Befehl auf dem Objekt Einschaltwischer bei unseren TXA Produkten schaltet den Ausgang für die eingestellte Zeit ein. 
Ein AUS-Befehl auf dem Objekt Einschaltwischer schaltet den Ausgang ab. Ein EIN-Befehl, der empfangen wird, wenn der 
Ausgang noch auf EIN steht, startet die Einschaltzeit neu (retriggert).

Zeitschalter:
Kurzer Druck auf den angeschlossenen Taster: Ausgangskontakt wird für die eingestellte Zeit EIN geschaltet.
Langer Druck auf die Taste: Unterbrechung des laufenden Zeitschalterbetriebs und Abschalten des Ausgangs.

2.3 Funktionsbeschreibung
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Beschreibung: Bei einem kurzen Tastendruck wird über das Objekt Zeitschalterbetrieb ein EIN-Befehl gesendet. Bei einem 
langen Tastendruck wird über das Objekt Zeitschalterbetrieb ein AUS-Befehl gesendet.
Ein EIN-Befehl auf dem Objekt Zeitschalterbetrieb bei unseren TXA-Ausgangsprodukten schaltet den Ausgang für die 
eingestellte Zeit ein.
Werden innerhalb von 10 s weitere EIN-Befehle auf das Objekt Zeitschalterbetrieb gesendet, so berechnet sich die 
Einschaltdauer des Ausgangs (bei unseren TXA-Produkten) wie folgt:

Mit dem letzten Tastendruck beginnt die Einschaltdauer beim Ausgang zu laufen. Ein EIN-Befehl nach 10 s startet die in den 
Parametern eingestellte Einschaltzeit neu (retriggert). Ein AUS-Befehl schaltet den Ausgang direkt ab.

- Funktion ON / OFF

* Bei der Einstellung EIN / AUS und AUS / EIN ist die Einstellung einer Verzögerungszeit nicht möglich.

Einschaltdauer EIN = (1 + Anzahl wiederholtes Tastendrücken) * 
parametrierte Zeit

Bezeichnung Beschreibung Werte

Funktion beim Drücken und 
Loslassen

Der Parameter definiert die Befehle beim 
Drücken bzw. Loslassen der Taste.

EIN / -, AUS / -, EIN / AUS, AUS / EIN,
- / EIN, - / AUS.

Grundeinstellung: EIN / -

Befehl beim Drücken / Befehl beim 
Loslassen ("-" = Kein Befehl).

Sendeverzögerungszeit* Dieser Parameter dient zum Senden eines 
Befehls mit parametrierter Verzögerungszeit.

Gleich senden, 1 s, 2 s, 3 s, 5 s,
10  s, 15 s, 20 s, 25 s, 30 s, 40 s, 50 s,
1 min, 1 min 30 s,  2 min, 2 min 30 s,
3 min, 3  min 30 s, 4 min, 4 min 30 s,
5 min

Grundeinstellung: Gleich senden

LED Objekt
Zustandsanzeige

Tastsensor Zwei Punkt Reglung

- Funktion :
  - Nicht benutzt
  - EIN / AUS :
    - Funktion beim Drücken und Loslassen :
      - EIN / -, AUS / -, EIN / AUS, AUS / EIN, - / EIN, - / AUS
    - Sendeverzögerungszeit :
      - Gleich senden, Dauer
  - Taster
    - Funktion beim Drücken und Loslassen :
      - Taster UM / -, UM mit Zeitschaltbetrieb / -, - / Taster UM
  - Zeitschalter
  - ...

Objekt 
EIN / AUS 

EIN / AUS
Taster UM

Einschaltwisher Objekt 
Einschaltwisher 

Zeitschalter Objekt
Zeitschalter
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- Funktion Taster UM

2.3.2 Beschreibung der Funktion Dimmen

Kanalfunktion: Dimmen
Die Funktion dient zum Steuern von Lichtkreisen mit einer bzw. zwei Tasten.
Bei einem kurzen Tastendruck sendet der Eingang über das Objekt EIN / AUS einen EIN- oder AUS-Befehl auf den Bus.
Bei einem langen Tastendruck sendet der Eingang über das Objekt Dimmen einen Dimmbefehl zum Hoch- oder Abdimmen.
Es gibt 2 verschiedene Funktionarten: 1 Tasten dimmen bzw. 2 Tasten dimmen.

Kanalfunktion: 1 Tasten dimmen
Beim 1 Tasten dimmen erfolgt das EIN – AUS schalten bzw. Hoch - Abdimmen mit einer Taste.

Bild 3

Bezeichnung Beschreibung Werte

Funktion beim Drücken und 
Loslassen

Der Parameter definiert die Befehle beim 
Drücken bzw. Loslassen der Taste.

Taster UM / -, Einschaltwischer / -
, - / Taster UM.

Grundeinstellung: Taster UM / -

Befehl beim Drücken / Befehl beim 
Loslassen ("-" = Kein Befehl).
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Kanalfunktion: 2 Tasten dimmen
Bei dieser Funktion erfolgt das EIN schalten bzw. Hochdimmen mit einer Taste, und das AUS schalten bzw. Abdimmen mit einer 
zweiten Taste.

➜ Parametereinstellungen

Bild 4

➜ Parameter

* Dieser Parameter ist nur sichtbar wenn der Parameter Kanalfunktion folgenden Wert hat: 2 Tasten dimmen.

Bezeichnung Beschreibung Werte

Kanalfunktion Dieser Parameter definiert die Funktionsarten. 1 Tasten dimmen, 
2 Tasten dimmen

Dimmrichtung* Dieser Parameter definiert die Dimmrichtung.
Hochdimmen (EIN), Abdimmen (AUS)

Grundeinstellung: Hochdimmen (EIN)

Blockierung
Die Blockierungsfunktion dient zur Verriegelung 
der Tasten. Während der Verriegelung werden 
keine Befehle gesendet.

Benutzt, Nicht benutzt

Grundeinstellung: Nicht benutzt
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2.3.3 Beschreibung der Funktion Rollläden / Jalousien

Diese Funktion dient zum Steuern von Rollläden / Jalousien mit einer bzw. zwei Tasten.
Bei einem langen Tastendruck sendet der Tastsensor über das Objekt AUF / AB einen AUF- oder AB-Befehl auf den Bus.
Bei einem kurzen Tastendruck sendet der Tastsensor über das Objekt Lamellen einen Stopp bzw. Lamellenverstellbefehl.

Bild 5

* Beim Drücken des Tasters sendet der Tastsensor über das Objekt AUF / AB einen Fahrbefehl auf den Bus.
Wird der Taster wieder losgelassen, sendet der Tastsensor über das Objekt Lamelle einen Stoppbefehl auf den Bus.
** Dieser Parameter ist nur sichtbar, wenn der Parameter Befehl beim Drücken der Taste folgende Werte hat: Rollladen / 
Jalousie 2 Tastensteuerung (oder mit Sicherheitsfunktion).

Bezeichnung Beschreibung Werte

Betriebsart Der Parameter definiert die Auswahl der 
Betriebsart.

1 Tastensteuerung (AUF - AB)
2 Tastensteuerung (AUF - AB)
2 Tastsensteuerung Sicherheit
Schaltkontakt

Grundeinstellung: 2 Tastensteuerung 
(AUF - AB)

Funktion** Dieser Parameter definiert die Fahrtrichtung.
AUF, AB

Grundeinstellung: AUF
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2.3.4 Beschreibung der Funktion Heizen

Die Funktion erlaubt die Auswahl der Sollwerte für die Funktion Heizung / Kühlung.
Die folgenden Werte werden hierbei über das Objekt Heizungssollwert gesendet:

Bild 6

Werte Bezeichnung Symbol

1 Komfort

2 Standby

3 Nachtabsenkung

4 Frostschutz

Bezeichnung Beschreibung Werte

Funktion Dieser Parameter ermöglicht die Auswahl der 
Betriebsart.

Komfort / Nachtabsenkung, Komfort / -, 
Nachtabsenkung / -,
Frostschutz / Auto, Standby / -, 
Komfort / Standby, Frostschutz / -, 
Nachtabsenkung / Komfort, - / Komfort, - / 
Nachtabsenkung,
Auto / Frostschutz, - / Standby,
Standby / Komfort, - / Frostschutz.

Grundeinstellung: Komfort / -
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2.3.5 Beschreibung der Funktion Zwangssteuerung

Diese Funktion erlaubt die Zwangssteuerung von Ausgängen. Bei einem Tastendruck sendet der Tastsensor über das Objekt 
Zwangssteuerung. Die Wirkung der Zwangssteuerung hängt vom Ausgangstyp ab: Beleuchtung,  Rollladen / Jalousien, 
Heizung usw.

Die folgenden Werte werden hierbei über das Objekt Zwangssteuerung gesendet:

Bild 7

* Bei der Betätigung sendet der Tastsensor im Wechsel Zwangssteuerungsanfang (je nach Einstellung EIN oder AUS) und 
Zwangssteuerungsende (je nach Einstellung EIN oder AUS).

Werte Verhalten des Ausganges

Bit 1 Bit 0

0 0 / 1 Ende Zwangssteuerung

1 0 AUS / AUF / Frostschutz

1 1 EIN / AB / Komfort

Bezeichnung Beschreibung Werte

Zwangssteuerungsart Dieser Parameter dient zur Auswahl der 
Zwangssteuerungsart.

EIN / AB / Komfort*
AUS / AUF / Frostschutz*

Grundeinstellung: EIN / AB / Komfort
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2.3.6 Beschreibung der Funktion Szene

Diese Funktion dient zum Abrufen und Speichern von Szenen unterschiedlicher Ausgangstypen. Mit dem Tastsensor sind die 
Szenennummern 1 bis 32 abruf- und speicherbar. Die Funktion Szene ist nur für die Bedienungsart Einzeltaster verfügbar. Bei 
einem kurzen Tastendruck sendet der Tastsensor über das Objekt Szene einen Wert zwischen 0 und 31 (Wert = 0 entspricht 
Szene 1 und Wert = 31 entspricht Szene 32) auf den Bus. Der Abruf erfolgt mit dem Loslassen der Taste. Ist in den Parametern 
Szenenspeicherung durch extra langen Tastendruck Benutzt eingestellt, so sendet der Tastsensor bei einer Betätigung des 
Tasters nach einem 5 s langem Tastendruck einen Wert zwischen 128 und 159 [(Szenennummer-1) + 128] auf den Bus.

Aufbau des *1 Byte Szenenabrufs:

            X = Nicht relevant

Bild 8

* Das Senden des Speicherbefehles ist davon nicht betroffen.
** Der Abspeichervorgang der Szene wird durch ein Blinken der Tasten-LED bestätigt (*1 Sekunde).

Bit Nummer

7 6 5 4 3 2 1 0

Speichern X Szenennummer (0 bedeutet Szene 1)

Bezeichnung Beschreibung Werte

Szenennummer Mit diesem Parameter wird die Nummer der zu 
aktivierenden Szene festgelegt.

Szene 1 bis Szene 32

Grundeinstellung: Szene 1

Sendeverzögerungszeit

Mit diesem Parameter wird festgelegt, ob der 
Tastsensor direkt oder erst nach einer 
einstellbaren Zeit den Szenenabruf auf den Bus 
sendet.*

Gleich senden, 1 s, 2 s, 3 s, 5 s, 10 s, 
15 s, 20 s, 30 s, 40 s, 50 s, 1 min, 
1 min 30 s,  2 min, 2 min 30 s, 3 min, 
3 min 30 s, 4  min, 4 min 30 s, 5 min

Grundeinstellung: Gleich senden

Szenenspeicherung durch extra 
langen Tastendruck**

Mit diesem Parameter wird festgelegt ob der 
Tastsensor mit einem langen Tastendruck den 
Befehl zum Abspeichern der Szene auf den Bus 
sendet oder nicht.

Benutzt, Nicht benutzt

Grundeinstellung: Benutzt
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2.3.7 Beschreibung der Funktion Wert

Die Funktion Wert erlaubt das Senden von Prozentwerten, Temperaturwerten, Helligkeitswerten, Dimmwerten und zwei Byte 
Werten.
Die Funktion Wert ist nur für die Bedienungsart Einzeltaster verfügbar. Bei einem Tastendruck sendet der Tastsensor, je nach 
Typ des Wertes, einen ein oder zwei Bytewert über das Objekt Wert auf den Bus.

Bild 9

Bezeichnung Beschreibung Werte

Wert-Typ
Der Parameter definiert den Wert-
Typ der auf den Bus gesendet 
wird.

Wert in %, Temperatur, Helligkeitswert, Dimmwert, 
Wert.

Grundeinstellung: Dimmwert

Wert Der Parameter definiert den Wert, 
der auf den Bus gesendet wird.

Wert in %
0 % bis 100 % in 1 % Schritten
Grundeinstellung:  0 %

Temperatur
0°C bis 40°C in 0.5°C Schritten
Grundeinstellung: 20 °C

Helligkeitswert
0 lux bis 1000 lux in 50 lux Schritten
Grundeinstellung: 300 lux

Dimmwert 
0 % bis 100 % in 1 % Schritten
Grundeinstellung: 0 %

Wert
0 bis 65535 in 1 Schritten
Grundeinstellung: 0
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2.3.8 Beschreibung der Funktion 2 Kanal-Modus EIN / AUS

Der Zweikanal-Modus EIN / AUS erlaubt es zwei verschiedene Funktionen mit einer Taste auszuführen. Die Auswahl der beiden 
Funktionen erfolgt mit einem kurzen oder langen Tastendruck (die Zeitdauer für einen langen Tastendruck lässt sich über die 
Allgemeinen Parameter einstellen) über den Parameter (Dauer langer Tastendruck Zweikanal-Modus). Die Einstellung des 
Zweikanal-Modus ist nur für die Funktionen EIN, AUS, Taster verfügbar. Bei einem kurzen Tastendruck sendet der Tastsensor 
über das Objekt EIN / AUS Kanal A einen EIN- oder AUS-Befehl auf den Bus. Bei einem langen Tastendruck sendet der 
Tastsensor über das Objekt EIN / AUS Kanal B einen EIN- oder AUS-Befehl auf den Bus.

Bild 10

2.3.9 Parametrierung der Funktion Verriegelung

Die Blockierungsfunktion erlaubt die Verriegelung der Tasten. Während der Verriegelung werden keine Befehle gesendet. Diese 
Funktion wird über das Objekt Blockierung aktiviert. Das Blockieren der Taste wird bei Tastenbetätigung durch kurzes Blinken 
der LED (5 Sekunden) angezeigt.

Bezeichnung Beschreibung Werte

Funktion Kanal A (Kurzer 
Tastendruck)

Dieser Parameter definiert die Funktion für 
Kanal *1 (Kutzer Tastendruck).

Nicht benutzt, EIN, AUS, Taster UM

Grundeinstellung: EIN

Funktion Kanal B (Langer 
Tastendruck)

Dieser Parameter definiert die Funktion für 
Kanal *1 (Langer Tastendruck).

EIN, AUS, Taster UM

Grundeinstellung: Taster UM

Bezeichnung Beschreibung Werte

Blockierung
Mit diesem Parameter wird festgelegt, ob eine 
Blockierung der Taste über ein separates 
Objekt möglich ist.

Nicht benutzt, Benutzt

Grundeinstellung: Nicht benutzt

Parameter Beschreibung Werte

LED Funktion Dieser Parameter definiert für jeden LED-
Ausgang den angezeigten Kreis.

Zustand des angesteuerten Ausganges 
(intern), Zustand über Objekt gesteuert.

Grundeinstellung: Zustand über Objekt 
gesteuert
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Zur physikalischen Adressierung bzw. um zu überprüfen, ob der Bus anliegt, Leuchttaster über dem Beschriftungsfeld oben 
rechts am Gerät drücken.
Im Falle einer Zustandsänderung werden der oder die entsprechenden Eingänge neu ausgegeben:
Programmier LED EIN = Bus liegt an und das Gerät ist im Programmiermodus.
Das Gerät bleibt im Programmiermodus bis die physikalische Adresse über ETS gesendet wurde. Eine erneute Betätigung dient 
zum Verlassen des Programmiermodus. Die Leuchte erlischt.

3. Kenndaten

Max. Anzahl der 
Gruppenadressen 254

Max. Anzahl Zuordnungen 255

Parameter 29 pro Eingang, 11 allgemeine

Objekte 26 gesamt

4. Physikalische Adressierung
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Hager Vertriebsgesellschaft mbH & Co. KG
Zum Gunterstal
D-66440 Blieskastel
http://www.hagergroup.de
Tel.: 0049 (0)1 83/3 23 23 28

Hager Electro GesmbH
Dieselgasse 3
A-2333 Leopoldsdorf
www.hagergroup.at
Tel.: 0043 (0)2235/44 600

Hager Tehalit AG
Glattalstrasse 521
8153 Rümlang
http://www.hagergroup.ch
Tel.: 0049 (0)1 817 71 71 
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